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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Lanner, Dr.Lukesch 

und Kollegen 

an die Frau Bundesministerin Dr.Krammer 

betreffend Sicherung der Hausapotheken im ländlichen Raum 

Die derzeitige Gesetzeslage, wonach Ärzteapotheken im Umkreis 

von 4 km zur öffentlichen Apotheke zu schließen haben, führt 

immer wieder zu besonderen Härten. Besonders Familien mit 

Kleinkindern und ältere Menschen sind davon betroffen. 

In einzelnen Kantonen der Schweiz besteht eine Regelung, wonach 

eine Ärzteapotheke gleichzeitig zur öffentlichen Apotheke 

weitergeführt werden kann, unabhängig von der Entfernung dieser 

Apotheke. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an die Frau 

Bundesministerin für Gesundheit und Konsumentenschutz folgende 

A n fra g e: 

1) Ist Ihnen die Regelung einzelner Schweizer Kantone bekannt? 

2) Wie beurteilen Sie diese Regelung? 

3) Könnten Sie sich eine ähnliche Regelung für Österreich 
vorstellen? 
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